Christ Study Hour

2. Quartal 2024: Vom Schatten zum Licht • Lektion 12: Die letzten Ereignisse der Erde

Merkvers: Spr 23,23

22. Juni 2024

Spr 23,23
Wir müssen die einmal verstandene Wahrheit auch festhalten
Joh 8,31.32
Die Wahrheit in Jesus macht uns frei

Joh 14,6
Jesus ist die Wahrheit

Joh 17,17
Die heiligende Wahrheit ist im Wort Gottes

2. Petr 1,16-18
Die Botschaft der Wiederkunft Jesu ist keine ausgedachte Fabel

2. Petr 1,19
Wir müssen an dem prophetischen Wort festhalten

2. Petr 1,20
Nicht wir legen die Bibel aus, sondern sie legt sich selbst aus
2. Petr 1,21
Gottes Wort ist inspiriert

Ps 119,99
Nichts kann uns so viel über das Wort Gottes beibringen, wie eigenes, persönliches Bibelstudium unter Gebet und unter der Leitung des Heiligen Geistes

Ps 119,105
Gottes Wort ist ein Licht auf unserem Weg

Ps 119, 160
Die Bibel ist in ihrer Gesamtheit Gottes Wort

Das Siegel Gottes:

Hld 8,6
Salomo wünscht sich, dass seine Braut ihn so sehr liebt, dass Salomo wie ein Siegel auf ihrem Herzen und Arm ist (d.h. im Denken und im Handeln).


Die Grundlage dafür ist die unbezwingbare Liebe, die von Gott kommt

5. Mo 6,4.5
Gottes größter Wunsch (Mt 22,36-38) ist es, dass wir Ihn von ganzem Herzen lieben

Jer 31,3
Gott liebt uns mit ewiger Liebe

Jer 32,41
Gott liebt uns mit Seinem ganzen Herzen und mit Seiner ganzen Kraft

Hos 6,4
Unsere Liebe zu Gott ist oft flüchtig und schwankend

1. Mo 17,1-7
Gott will den Bund mit Abraham bekräftigen, vertiefen und dauerhaft machen

Jer 32,40
Gottes Wunsch ist, dass wir bei Ihm bleiben und nicht mehr von Ihm abweichen

Offb 7,1-3
Angesichts des nahenden Endes möchte Gott jeden, der Ihm dient, an der Stirn versiegeln und ihn so vor dem Schaden der 7 letzten Plagen (Offb 15/16) schützen

Spr 18,10
Gottes Name ist ein starker Turm. Er gibt dem Gerechten Sicherheit

Offb 14,1
Gottes Name ist das Siegel an der Stirn. Sein Name ist das Erkennungsmerkmal der Gläubigen. Das Tier hat Gottes Namen gelästert (Offb 13,6)


Das Siegel enthält den Namen des Eigentümers: siehe 1. Kö 21,8

1. Mo 4,26
Die Gläubigen nennen sich nach Gottes Namen (so die wohl beste Übersetzung des Hebräischen)

1. Mo 6,1
Deswegen heißen sie Gottessöhne. (In diesem Fall haben sie ihre Verbindung zu Gott leider wieder aufgegeben, ihre Liebe war flüchtig)

5. Mo 12,5
Dort, wo Gottes Name ist, dort wohnt er!

Dan 9,19
Gottes Volk und die Stätte Seines Heiligtums sind nach Seinem Namen benannt


Gott möchte, dass auf unserem Leben Sein Name steht!

Mt 12,21
Die Heiden hoffen auf Gottes Namen



Wie werden sie ihn erfahren? Durch Menschen, die Gottes Namen tragen

Jes 42,4
Im Paralleltext wird deutlich, dass Gottes Name durch Sein Gesetz dargestellt wird

Jes 8,16
Das Gesetz soll in den Nachfolgern Gottes versiegelt werden

5. Mo 6,4-9
Gottes Gesetz (Kontext: Kapitel 5: die Zehn Gebote) sollen auf unser Herz geschrieben sein – und auf unserer Hand und Stirn und den Türpfosten und dem Stadttor:


Versiegelung bedeutet: Mit Gott so eng verbunden sein, dass dies im Alltag und im innersten Zirkel der Familie sichtbar wird


Versiegelung besteht darin, sich an Gottes Worte zu erinnern 

Jud 5
Wir müssen die Wahrheiten, die wir kennen, immer wieder uns vor Augen halten

2. Petr 1,13
Wiederholung der bekannten Wahrheiten bringt Erweckung!



Anwendung

1. Kor 15,1
Paulus wiederholt das Evangelium ständig, weil es nicht reicht, es zu kennen – wir müssen daran festhalten

Mt 24,13
Wer ausharrt bis ans Ende, wird gerettet werden (Offb 14,12!)

Phil 3,1
Immer wieder dasselbe hören, macht uns fest!

2. Tim 2,19
Das von Gott gelegte, feste Fundament trägt ein Siegel: Gott kennt diejenigen, die zu Ihm gehören und Wer den Namen Jesu trägt, wende sich von der Ungerechtigkeit ab!

2. Mo 28,36
An der Stirn des Hohepriesters stand in Siegelgravur (!): „Heilig dem HERRN“


Die Quelle der Heiligkeit ist allein Gott: Jes 6,3; Offb 4,8


Heiligsein bedeutet: in der Gegenwart Gottes und deswegen anders als der Rest der Welt, die ohne Gott lebt


Vgl. 2. Mo 3,5: Die Gegenwart Gottes macht sogar den Staub heilig


Der Hohepriester dient in der Gegenwart Gottes

2. Mo 20,8-11
Der Sabbat kombiniert als äußeres Zeichen der Ideen des Namens/Titels, der Erinnerung, des Wiederholens und der Heiligkeit (sowie der Schöpfung als auch der Erlösung) und zeigt uns damit explizit, WIE die Versiegelung unseres Herzens funktioniert:

Hes 20,12
Der Sabbat ist also buchstäblich ein Zeichen dafür, dass Gott uns heiligt!


Er ist das Zeichen unserer engen Beziehung zu Ihm (V.20)

Hld 8,6
Jesus ist der Bräutigam, wir als Gläubige die Braut: siehe Offb 19,7.8

Joh 14,23
Gott möchte in uns wohnen

1. Kor 6,19
Wir sind ein Tempel für den Heiligen Geist

Joh 14,26
Der Heilige Geist erinnert (!) uns an alle Worte Jesu, so dass wir durch diese gefestigt werden können

Röm 5,5
Der Heilige Geist verbindet uns mit der Liebe Gottes

Eph 1,13
Der Heilige Geist versiegelt

Mt 12,28 
mit Lk 11,20: Der Heilige Geist ist der Finger Gottes

2. Mo 8,15
Der Finger Gottes ist stärker als alle Mächte des Bösen

2. Mo 31,18
Der Finger Gottes schreibt Gottes Gesetz

2. Kor 3,3
Gottes Geist schreibt Gottes Gesetz in uns, so dass wir ein Brief von Jesus sind

1. Kor 9,2
Gläubige sollen selbst ein Siegel sein. In ihrem Leben sieht man den Abdruck dessen, der an Ihnen gearbeitet hat

Man kann erkenne, wer derjenige war, der Bibelstunden gegeben hat, wer der Prediger gewesen ist

Kann man in unserem Leben erkennen, dass Jesus unser wichtigster Lehrer war?

Hag 2,2

Serubbabel, der Knecht Gottes (Offb 7,1-3!), wird ein Siegelring Gottes

Sein Leben soll einen Eindruck hinterlassen, wo immer es auf jemand anderen trifft, nämlich den Charakter Gottes.

Das Malzeichen:

Offb 14,9
die konkrete Warnungsbotschaft am Ende der Zeit: Das Tier (Papsttum) und das Bild des Tieres (US-amerikanischer protestantischer Kirchenstaat) werden zu einer akuten Bedrohung für Gottes Volk. Es geht um das Malzeichen des Tieres


Malzeichen: griech. charagma

Bedeutet zunächst einmal „Biß/Stich“, sodann ein „eingegrabenes Bild“ oder „Gepräge“, woraus sich im übertragenen Sinn ableitet: „charakteristisches Merkmal“

Vgl. auch griech. charakter: Prägestempel“, dann übertragen auch typische Eigenschaften


Es handelt sich um das Malzeichen „des Tieres“: d.h. es gehört zum Papsttum und seiner Botschaft (siehe Thema 10 über das Tier). Es muss sich also um eine kirchliche Sache handeln, die in besonderer Weise charakteristisch für das Papsttum ist.

Offb 13,16
Das Malzeichen wird vom Bild des Tieres, d.h. von den kirchenstaatartig agierenden protestantischen USA initiiert werden.


Es wird alle denkbaren Gesellschaftsschichten treffen. Es ist KEINE Auseinandersetzung zwischen bestimmten wirtschaftlichen, sozialen oder ethnischen Gruppierungen

Es handelt sich um die gleiche umfassende Gruppe wie in Offb 6,15: Dort gehen diese Menschen angesichts der Wiederkunft Jesu verloren (V.16), Der Einzige Schutz (V.17) wäre das Siegel Gottes (Offb 7,1-3) gewesen!!

Diejenigen, die das Siegel tragen, haben nicht das Malzeichen des Tieres und umgekehrt.

Da es sich beim Siegel um eine geistliche Sache, die Heiligung und fest werdende Beziehung zu Gott, äußerlich sichtbar am Halten des Sabbats, handelt, muss es auch beim Malzeichen des Tieres um eine geistliche Angelegenheit gehen. Es handelt sich um das Gegenteil zum Siegel Gottes


Das Bild des Tieres BEWIRKT, dass die Menschen das Malzeichen des Tieres erhalten. Ein Kirchenstaat bewirkt etwas, indem er religiöse Gesetze erlässt und diese auf dem juristischen Weg durchsetzt. Es war der bewusste Griff zum juristischen Denken der Römer das aus der römischen Kirche das Papsttum machte.


Beim Malzeichen handelt es sich also um Gesetzgebung.


Rechte Hand oder Stirn: Im Gegensatz zum Siegel Gottes muss es nicht sowohl auf der Stirn oder der Hand sein, die innerliche, persönliche Bindung ist nicht so stark wie beim Siegel Gottes

Offb 13,17
Das Gesetz wird wirtschaftlich durchgesetzt.


Interessanterweise wird das Malzeichen mit dem Namen des Tieres verknüpft, so wie auch das Siegel Gottes mit dessen Namen verbunden ist (siehe Offb 14,1; Thema 11 für mehr Details)

Offb 13,18
Die traditionelle Interpretation der 666 ist die Berechnung des lateinischen Namens „Vicarius Filii Dei“ (Stellvertreter des Sohnes Gottes). Eine sehr umfangreiche Dokumentation hat Edwin de Kock vorgelegt.


Neuere Interpretationen die 666 als 3malige 6 interpretieren wollen und dann die Zahl 6 symbolisch interpretieren, sind nicht korrekt, da das griechische Original die Zahl nicht als drei „6“en nebeneinander schreibt sondern als χ ξ ς „600, 60, 6“. Es geht also ganz explizit um diese dreistellige Zahl, die berechnet werden soll (dies ist die ausdrückliche Aufforderung des Verses!)

Offb 14,9.10
Wer das Malzeichen annimmt, kann nicht gerettet werden. Man kann also nicht gleichzeitig wahren, biblischen Glauben (Joh 3,16!) und das Malzeichen haben

Offb 14,11
Hier wird die Verbindung von Malzeichen und Namen noch deutlicher.


Wer das Malzeichen annimmt, hat keine Ruhe. Im Gegenzug dazu ist das Siegel Gottes ganz ausdrücklich mit Ruhe verbunden:

Durch die enge Beziehung zu Jesus erhalten wir Ruhe für unsere Seelen (Mt 11,28-30)

Der Wohnort Gottes (dort, wo Sein Name ist; siehe 5. Mo 12,5) ist Sein Ruheort: Das Wort Ruhe in 5. Mo 12,9.10 u.a. meint vor allem einen Ruheort.

Der Sabbat als äußeres Zeichen der innerlichen Versiegelung heißt „Ruhe“ und ist der biblische Ruhetag, also das Zeichen der Ruhe schlechthin

Offb 15,2
Die Erlösten werden in der Endzeit u.a. auch das Malzeichen überwunden, d.h. besiegt haben

(Nicht alle Manuskripte, auch nicht alle des Textus receptus, enthalten in diesem Vers das Malzeichen, der Kontext zeigt auf jeden Fall, dass es mitgemeint ist. Siehe auch Offb 20,4)

Offb 16,2
Wer das Malzeichen hat, wird von den 7 letzten Plagen getroffen

Offb 19,20
Diejenigen, die das Malzeichen des Tieres haben sind vom Tier (dem Papsttum) verführt worden, das dazu den falschen Propheten (= Tier aus der Erde; siehe Offb 13,13) benutzt. Dieser benutzt Zeichen und Wunder

Offb 13,13
Die Zeichen und Wunder, die von den protestantischen USA ausgehen werden, werden den Anschein erwecken, dass Gott mit dieser Bewegung ist (vgl. Sinai, Karmel, Pfingsten etc.). Doch dies wird eine Täuschung sein

Jes 8,20
Nur die Bibel als alleiniger Maßstab kann uns in jener Zeit helfen, den Unterschied zwischen Wahrheit und Lüge zu erkennen

Joh 16,13
Wenn wir vom Heiligen Geist erfüllt sind, wird Dieser uns in alle Wahrheit leiten

Offb 20,4
Die Gläubigen nehmen das Malzeichen weder an der Hand noch an der Stirn an. Sie machen keine Kompromisse mit diesem religiösen Gesetz, das von den protestantischen USA ausgehend die ganze Welt betreffen wird und in Verbindung mit Anbetung steht, und dabei das Gegenteil zum Siegel der wahren Heiligung bildet, die sich äußerlich im Halten des Siebenten-Tags-Sabbat zeigt.

Jes 33,16
Die Bibel verheißt, dass Gott sich um uns sorgen wird

Mt 6,25-33
Der letzte große Test wird zeigen, ob wir die Bergpredigt wirklich in unserem Herzen haben und ausleben (siehe Mt 7,24-27!!)

Mt 7,21-23
In der Endzeit werden viele Christen glauben, mit Gott verbunden zu sein, während sie in Wirklichkeit Gottes Gesetz übertreten.

Joh 3,16
Der wahre Grund, warum viele verloren gehen werden, ist der nicht vorhandene biblische Glaube

Röm 1,17
Der Gerechte lebt aus Glauben

Mt 4,4
das bedeutet konkret, dass der Gerechte aus jedem Wort Gottes lebt, dass Dieser gesprochen hat. Wer also bewusst Worte Gottes ignoriert und beiseiteschiebt, zeigt, dass er keinen echten Glauben hat.

Offb 14,6.7
Die Dreifache Engelsbotschaft macht alle Menschen mit dem ewigen Evangelium vertraut


Unter diesen Umständen den Sabbat, der Teil dieser Botschaft ist, bewusst abzulehnen ist eine Ablehnung des Evangeliums.


Sich in diesem Test gegen Gottes Wort und Gebot zu entscheiden beweist, dass Gottes Liebe nicht wirklich im Herzen wohnt, demzufolge keine Versiegelung möglich ist.

2. Chr 26,16-20
König Ussija wollte als König auch als Priester dienen, was ihm nicht erlaubt war. Er wollte also eigenmächtig eine Verbindung zwischen Staatsgewalt und Religion herstellen, die so nicht von Gottes erlaubt war. Nachdem (!) er ausdrücklich gewarnt worden war, und dennoch daran festhielt, brach ein Aussatz an seiner Stirn aus – ein Symbol für die Sünde seiner Rebellion und in gewisser Weise auch ein Typus auf das Malzeichen des Tieres. Auch dort werden Staat und Kirche in unerlaubter Weise zusammenarbeiten wollen und trotz eindringlicher Warnung (Dreifache Engelsbotschaft!) unbeirrt daran festhalten.

Hes 9,4
Versiegelt werden alle, die über die Gräuel in ihrer Mitte seufzen und jammern 

Hes 8,15.16
Das größte Gräuel ist die Anbetung der Sonne im Heiligtum des Volkes Gottes. Wenn also der wahre biblische Glaube mit Sonnenanbetung verknüpft wird, handelt es sich um das größte Gräuel im Kontext der Versiegelung

Das Malzeichen des Tieres ist offensichtlich ein zunächst von den USA ausgehendes, dann weltweit präsentes Gesetz, das Anbetung am Sonntag vorschreibt und dessen Einhaltung durch die Androhung empfindlicher Strafen durchgesetzt werden soll.

Sonntagsheiligung an sich, wie wohl biblisch falsch, ist noch nicht das Malzeichen des Tieres. Sondern erst, wenn man sich wider besseren Wissens (Offb 14,6.7) gegen Gott und Seinen Willen entscheidet, sei es aus Überzeugung, sei es aus mangelndem Vertrauen, dass Gott für einen sorgen kann, offenbart man damit das Nichtvorhandensein von Glauben und echter Liebe zu Gott (siehe 1. Joh 2,15.16)

Offb 13,15
Diejenigen, die Gott treu sind, werden am Ende sogar mit dem Tod bedroht

Dan 3
Die Geschichte der drei Freunde Daniels vor goldenen Standbild ist eine gute Illustration für die Situation am Ende der Welt

Dan 3,17.18
Gott sucht Menschen, die das Richtige tun, weil es richtig ist, nicht weil sie davon einen Vorteil haben oder Schaden abwenden. 


Am Ende der Zeit wird der einzige Grund, das Richte zu tun (nämlich Gott zu lieben und Ihm zu gehorchen), Gottes Wort und Versprechen sind. Aus menschlicher Sicht wird es keinen Anreiz, keinen Lohn für Treue zu Gott geben

Offb 14,1
Es wird inmitten dieser weltweiten Krise Gläubige geben, die dem weltweiten Druck in der Sonntagsgesetzgebung standhalten und sich nicht beugen werden


(Offb 14,1-5 gehört noch direkt zu Kap 13, die Kapiteleinteilung ist hier willkürlich und unglücklich, da sie das gute Ende vom vorigen Konflikt künstlich abtrennt)


Diese Gläubigen sind direkt bei Jesus, der für sie gestorben ist (Joh 1,29; Jes 53,5-7 etc.) und tragen das Siegel Gottes


Berg Zion: Dies geht zurück auf Joel 3,5: Auf dem Berg Zion wird Errettung sein für die Übrigen des Volkes Gottes. Dieser Gedanke basiert auf der dramatischen assyrischen Belagerung Jerusalems durch Sanherib 701 v. Chr. und Gottes erlösendes Eingreifen durch die Tötung von 185 000 assyrischen Soldaten (Jes 36/37 u.a.); siehe insbesondere Jes 37,32 (der Vers ist direkt mit Jes 9,5.6 und damit mit dem Messias verknüpft). Das nächtliche handeln des Todesengels stellt eine klare Parallele zum Auszug aus Ägypten her und zeigt, dass es sich um Erlösung handelt.


So wie die übermächtigen Assyrer (mit internationaler Armee) Jerusalem belagerten, so werden Papsttum und die religiös dominierten USA Gottes Gemeinde der Übrigen belagern, aber wie damals wird Gottes Volk durch Gottes Gnade Sieger sein!

Offb 17,15
Jesus wird die Mächte der Endzeit besiegen, wer mit Ihm ist, wird Mitsieger sein

Der Spätregen:

Joel 2,21-24
Gottes Verheißung des Früh- und Spätregens
Apg 2,1-4.14f
Erfüllung des Spätregen zu Pfingsten
Apg 2,41-47
Die Gemeinde Gottes ist vom Heiligen Geist erfüllt und repräsentiert im Alltag Jesus



Seine Lehre, Seine Einstellung, Seine
Sach 4,6
Gottes Geist allein hat die Kraft, das Werk zu beenden
Sach 10,1
Wir sollen um den Spätregen beten

Hos 6,3
Der Spätregen wird verbunden mit der aufleuchtenden Erkenntnis Gottes 

Spr 16,15
Das leuchtende Angesicht des Königs, der einem wohlgesonnen ist, ist wie ein Spätregen!

Jak 5,7.8
Wir wollen mit gestärkten Herzen geduldig auf die Wiederkunft Jesu warten

Jes 60,1ff
Wenn Gottes Herrlichkeit sich in unserem Leben zeigt, dann werden wir das Licht für die Welt

Mt 5,14.16
Gottes Werke, die Er zuvor geschaffen hat (Eph 2,10), in denen wir im Glauben wandeln, machen uns zum Licht der Welt
4. Mo 14,21.22
Die Erde wird mit der Herrlichkeit Gottes erleuchtet, wenn wir die Wunder und Erfahrungen mit Gott in unserem Leben weitergeben und aufgrund dieser Erfahrungen im Glauben voran gehen

Offb 18,1
Gottes Herrlichkeit erleuchtet die Welt
Mt 24,14
Das Evangelium vom Königreich Gottes wird die ganze Welt erreichen (Offb 14,6 und 18,1: Johannes sah diese Bewegung!) und Jesus wird wiederkommen
Frage:
Möchtest du heute mit Jesus leben, möchtest du mit Ihm versiegelt werden, den Früh- und Spätregen erhalten und am Lauten Ruf teilnehmen?
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